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2015 wurde damit begonnen, den Modernisierungsstau 
der letzten 20 Jahre schrittweise abzubauen.
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Technologien und Konzepte aus planerischer Sicht
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„Deutschland, Frankreich und das Vereinigte Königreich haben ins 
Auge gefasst, ihre Verteidigungsetats anzuheben. Abzuwarten bleibt, 
wie viel von diesen Ankündigungen umgesetzt wird und ob die Inves-
titionen in zusätzliches Gerät und Personal fließen werden. Fraglich 
ist zudem, ob die Budgets tatsächlich erhöht oder eher das bisherige 
Niveau gehalten werden soll. Das lässt sich gut am deutschen Beispiel 
zeigen: Betrachtet man nur die absoluten Zahlen, soll der Wehretat 
bis 2019 steigen. Legt man aber den Anteil des Budgets am Brutto-
inlandsprodukt zugrunde, so wie es die NATO tut, wird Deutschland 
dann weniger für Verteidigung ausgeben als jetzt.“
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Welche Systeme sind im Einsatz? Welchen Fähigkeits-
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Funkgeräteausstattung für Landoperationen
Der Aufbau eines modernen und leistungsfähigen Kom-
munikationsnetzes für die mobilen Kräfte ist überfällig.




